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Sühn, selm vazweifelt und kopflos, muaß dös
traurige Wiedafehgn feina Muata z'wiffn macha.
Dö hats aba dur vorlaute Zuatraga fchan gwißt:
wia ar kemma is, is si fchan ohnmachti in Bött
glögn. Dort, wo erst grad nu da Christbam, das
Zoacha der ewign Freud gstandn is, dort steht
iazt — af an mit schwarze Tücha ausgschlagnan
Grüst — da Sarg mit'n Fabriksherrn feine Leichn-
trümma. So schnell wechselt Freud und Load af
da Welt.
Da hats doh so an alta Junggsöll, der vo seine

Rentn löbt, in allerschenan. Den geht nix ao,
macht si a Weihnachtsfreud nah sein Beliabn und
tuat ar nacha was da wöll, so gehts neam was
an. Nu, und moants, daß der dö fchenan Weih¬
nacht» hat? Goa koa Röd. Was woaß der von
an häuslign Glück, vo Lltanfreud und Kindaliab?
Nix. Is ar nu in a so a graoßn Gsöllschaft, so
is ar doh alloan, weil dö, dö ar dort findt, nöt
wögn eahm odar für eahm da sän, sundern nur
für sö selba. Und wann ar eah nu a so ins Herz
gwachfn is, so geht d' Freundschaft doh nia so weit
und wird so aufrichti wiar in da Familie. Nöt,
daß eppa da alt Junggsöll koa Gmüat und koan
Sinn hätt für an Christbam, na, das nöt, abar
ban eahm is 's Loadsehgn greßa wia d' Freud.
Ah er kann Kinda betoaln, abar da Dank is halt
a schüchtigs „Vageltsgott" oda „Dankschen",
manigsmal ah a dabettlts Bußl, das nöt vo Herzn
kimmt. Wiaviel hat da a Data voraus! Wann
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